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Wien, Dezember 2021  

 

JENS FRÖBERG 
 

 

 

 

Jens Fröbergs Bilder wirken weltabgewandt und geheimnisvoll – als hätten sie die Zeit 

überdauert, obwohl sie erst kürzlich entstanden sind. Die Pinselführung ist intensiv und die 

subtilen Farb- und Strukturverschiebungen werden durch viele einzelne Farbschichten 

herausgearbeitet. Mit ihren rauen Oberflächen und abgenutzten Kanten zeigen sie ihre 

verletzlichen Körper.  

 

In seiner Ausstellung in der Startgalerie zeigt Fröberg eine Reihe von Arbeiten, die sich 

inhaltlich zwischen Figuration, Abstraktion und Konzept bewegen. Das Motiv ist so reduziert, 

dass Formen, Farben, Pinselstriche und Licht in den Vordergrund treten. Die Ideen kommen 

dem Künstler beim Sehen, Lesen und Nachdenken über Kunst. Auf den ersten Blick einfach 

und geradlinig, enthalten die oft kleinformatigen, intimen Gemälde eine zusätzliche 

investigative Qualität, die sich mit Kunstbewegungen wie Minimalismus und Farbfeldmalerei 

auseinandersetzt und gelegentlich auf spezifische Werke verweist. Fröberg spielt mit diesen 

Konzepten und sieht den Reiz darin, bestehende Ideen aufzubrechen und neue Situationen 

zu schaffen. Dennoch bleibt die eigene Sprache jedes Bildes erhalten.  

 

Jens Fröberg geboren 1983 in Malmö/Schweden │Akademie der bildenden Künste Wien 

(Erwin Bohatsch) │Diplom 2017   

 

 

 

 

 

 

Eröffnung:  

 

 

Ausstellungsort: 

Ausstellungsdauer: 

Öffnungszeiten:  

Pressefotos: 

Aufgrund der aktuellen COVID-19-Situation kann leider keine 

Eröffnungsveranstaltung stattfinden. Gerne können individuelle 

Führungen mit dem Künstler vereinbart werden.  

Wien Museum MUSA | STARTGALERIE, Felderstraße 6-8, 1010 Wien  

30. Dezember 2021 bis 23. Jänner 2022  

Dienstag bis Sonntag, 10 bis 18 Uhr | Eintritt frei  

www.wienmuseum.at/de/presse  

http://www.wienmuseum.at/de/presse
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Wien Museum MUSA  

AUS STARTGALERIE WIRD STARTGALERIE NEU  

 

 

Seit 1987 haben junge in Wien arbeitende Kunstschaffende in der Startgalerie die 

Möglichkeit, in Form einer Einzelausstellung an die Öffentlichkeit zu treten.  

Die Startgalerie wird in Zukunft als Bühne für junge Kurator*innen dienen, die mit einem 

Budget ausgestattet werden, um ihre Ideen in Zusammenarbeit mit lokalen Künstlern zu 

realisieren. Als Raum für Experimente innerhalb des Museums dient die Startgalerie NEU 

sowohl als Anker für zeitgenössische Kunst in Wien als auch der Förderung neuer 

kuratorischer Positionen.   

 

Die neue Startgalerie hat ihre Premiere Anfang 2022. Vincent Weisl, Curatorial Fellow im 

Wien Museum, fungiert als Kurator für die ersten beiden Ausstellungen. Sie widmen sich in 

zeitgenössischen Interventionen kompromittierter Geschichte und neuen, von der Tradition 

der Straßenfotografie inspirierten Positionen. Beide stehen in regem Austausch mit anderen 

Ausstellungen im Wien Museum MUSA.  

 

Die Ausstellungen, die im Oktober 2022 beginnen, werden aus Einreichungen des  

Open Calls vom September 2021 ausgewählt. Die Auswahl von vier kuratorischen 

Positionen der zwanzig eingereichten Konzepte wird von einer Jury getroffen.  

 

 

 

 

Besucher*inneninfo: +43 1 5058747-85173,  

service@wienmuseum.at, www.wienmuseum.at 

 

Presse:   Angelika Seebacher, Wien Museum 

+43 664 882 938 54  

angelika.seebacher@wienmuseum.at   

 

 

 


